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Tipps, Anregungen, Ideen für Ihren Urlaub 2021

Vorarlberg in Echtzeit erleben #visitvorarlberg

Vorarlberg im Sommer

Erstklassige Festivals und kleine, feine 
Kulturveranstaltungen inspirieren. 
Geschichten aus unterschiedlichen Le-
benswelten erzählen Museen und Aus-
stellungshäuser. Ob Stadt oder Dorf: Die 
zeitgenössische Architektur und einfalls-
reich Gestaltetes erstaunen. Erkunden lässt 
sich die Baukultur auf eigene Faust oder 
begleitet von Experten, die spannende 
Hintergrundgeschichten erzählen. 

Außergewöhnlich vielfältig präsentiert 
sich die Natur. Vom Naturschutzgebiet 
Rheindelta am Bodensee bis hinauf zu den 
vergletscherten Dreitausendern im Süden 
des Landes öffnen sich faszinierend schöne 
Freiräume. Grüne Täler wechseln mit be-
waldeten Kuppen und felsigen Bergketten. 

Alpen, Bergseen und Hochmoore sind 
beliebte Ziele für Wanderer und Mountain-
biker. Zahlreiche Strecken finden auch 
E-Biker und alle, die das angenehme Fah-
ren mit dem E-Bike einmal ausprobieren 
wollen. Familien vergnügen sich auf ab-
wechslungsreichen Naturspielplätzen, 
vom Waldseilgarten bis zum Rutschenpark. 
Geführte Wanderungen in kleinen Grup-
pen bieten alle Regionen an. Die Guides 
kennen nicht nur den Weg, sondern wissen 
auch viel über die Kulturlandschaft und 
die Tier- und Pflanzenwelt zu berichten. 

Die Küche? Setzt auf Regionales und be-
herrscht alle Spielarten, von bodenständig 
bis wunderbar kreativ. Wo möglich, ver-
wenden die Köche Produkte aus der nahen 

Umgebung, von Bauernhöfen, aus Obst-, 
Gemüse- und Kräutergärten, von Genuss-
Handwerkern. 
Fürs stimmige Wohnambiente und für ein 
sicheres Miteinander sorgen aufmerksame 
Gastgeber. Ob Hotel oder Ferienwohnung: 
So gut wie alle Unternehmen werden von 
Familien geführt, oft schon seit Genera-
tionen. 

www.vorarlberg.travel

Vorarlberg: kreativ & inspirierend
Wer beim Reisen gerne Besonderes entdeckt und Freude daran hat, Neues auszuprobieren, den beschenkt 
Vorarlberg reich mit Anregendem und Überraschendem. Das kleine Land im Westen Österreichs, zwischen 
dem Bodensee und den Bergen, spielt große Stücke. 
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Sechs Regionen laden ein
Von Nord nach Süd misst Vorarlberg 100 Kilometer und beeindruckt mit großer Landschaftsvielfalt. Eine bis eineinhalb Stunden Autofahrt bringen 
Besucher vom 400 Meter hoch gelegenen, mediterran anmutenden Ufer des Bodensees über sanfte Hügel hinauf ins Hochgebirge. 
Landschaften und Lebenskultur verleihen jeder der sechs Urlaubsregionen ihren eigenen Charakter.
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Bodensee

Brandnertal – Alpenstadt 
Bludenz – Klostertal – 
Großes Walsertal
Drei eindrucksvolle Alpentäler, das Brand-
nertal, das Klostertal, das Große Walsertal 
sowie die Alpenstadt Bludenz machen 
den Reiz dieser Region aus. Unterhaltsam 
informativ gestaltete Wege und geführte 
Programme regen Familien und Natur-
genießer dazu an, gemeinsam Zeit in der 
Natur zu verbringen.
„Die Natur nutzen, ohne ihr zu schaden“ 
lautet die Philosophie im Biosphärenpark 
Großes Walsertal.

Alpenregion Vorarlberg Tourismus 
T +43.(0)5552.30227
info@alpenregion.at
www.alpenregion-vorarlberg.com

Montafon Tourismus 
T +43.(0)50.6686
info@montafon.at
www.montafon.at

Montafon
Echte Berge. Echt erleben.
Das südlichste Tal Vorarlbergs bietet die 
perfekte Kulisse für einen aktiven Bergsom-
mer voller persönlicher Momente. Zwischen 
den Gebirgszügen von Rätikon, Verwall 
und Silvretta hält das Montafon unzählige 
Möglichkeiten bereit, um die atember-
aubende Naturlandschaft zu erkunden. 
Ob bei einer Wanderung auf historischen 
Pfaden, einer anspruchsvollen (E-)Moun-
tainbike-Tour oder einer aussichtsreichen 
Kletterei: die Routen sind vielfältig – die 
Montafoner Bergwelt unvergleichlich.

Kleinwalsertal Tourismus 
T +43.(0)5517.5114-0
info@kleinwalsertal.com
www.kleinwalsertal.com

Kleinwalsertal
Aktive alpine Auszeit
36 Berggipfel umrahmen das Kleinwalser-
tal, das auf dem Straßenweg nur von 
Deutschland aus erreichbar ist. Die intakte 
Natur ist zum Greifen nahe. Ob wandern, 
Bergsteigen, klettern oder biken, ein ak-
tiver Tag in der Walser Bergwelt startet 
direkt vor der Hoteltüre. 
Ausgezeichnete Restaurants und Hütten
verwöhnen mit Köstlichem aus der 
GenussRegion Kleinwalsertal.

Lech Zürs Tourismus
T +43.(0)5583.2161-0
info@lechzuers.com
www.lechzuers.com

Arlberg
Mehr Raum – Mehr Zeit
Sein Ruf ist legendär, sein Name steht für 
Leidenschaft – der Arlberg. In Lech Zürs am 
Arlberg finden Gäste „Mehr Raum für 
Ge danken und mehr Zeit für die Sinne“. 
Die Lech Card ist dabei der perfekte Be-
gleiter, erhältlich schon ab einer Über-
nachtung zum vorteilhaften Preis.
Idyllisch, familiär, verwöhnend: Das ist 
Stuben am Arlberg. Verträumt, am Fuße 
des Arlbergs, liegt Klösterle, umrahmt von 
den Lechtaler Alpen und dem Verwall.

Bregenzerwald Tourismus 
T +43.(0)5512.2365
info@bregenzerwald.at
www.bregenzerwald.at

Bregenzerwald
Die Eleganz des Einfachen
Die Region für Liebhaber der feinen Genüsse. 
Bekannt für den exzellenten Alp- und Berg-
käse und die KäseStrasse. Das Miteinander 
von alter und neuer Architektur überrascht. 
Einblicke ins Handwerksschaffen gibt das 
Werkraumhaus in Andelsbuch. Bewegungs-
freudige schätzen die gepflegte Kulturland-
schaft. Interessantes erzählen Themen-
wege. Besuchenswert: die Schubertiade in 
Schwarzenberg und FAQ Bregenzerwald.

Sicher zu Gast 
in Vorarlberg

Wie ist die aktuelle Corona-Situation in 
Vorarlberg? Gibt es flexible Buchungs- 
und Stornobedingungen? Welche 
Regeln gelten bei der Einreise und 
während des Urlaubs in der Unter-
kunft, im Restaurant, bei den Berg-
bahnen oder bei Veranstaltungen? 
Worauf sollten Sie beim Aufenthalt 
in den Bergen achten?

Damit Sie mit gutem Gefühl Ihren 
Urlaub planen können, stellt Vorarl-
berg Tourismus kompakt und laufend 
aktuell die wichtigsten Informationen 
für Sie bereit:

www.vorarlberg.travel/sicher-zu-gast

Vorarlberg Tourismus
Poststraße 11, Postfach 99, 6850 Dornbirn, Österreich
T +43.(0)5572.377033-0, info@vorarlberg.travel
www.vorarlberg.travel, #visitvorarlberg

Im Urlaub mobil
Die Vorarlberger Landbusse und die Bahn sind modern und 
komfortabel, die Fahrpläne dicht und aufeinander abgestimmt. 
Die Nutzung des Öffentlichen Verkehrs ist im Sommer in den 
regionalen Gästecards inkludiert. Da kann das eigene Auto 
im Urlaub ruhig stehen bleiben.
www.vorarlberg.travel/bus-und-bahn

... per Bahn
Österreich: gute Verbindungen von Ost- und Südösterreich, 
auch Autoreise- und Nachtzüge (www.oebb.at). 
Deutschland: über Lindau – Bregenz. Ziele im Bregenzerwald 
sind vom Bahnhof Oberstaufen gut erreichbar (z. B. ab Berlin 
via Augsburg, weiter per Bus). Zielbahnhof für Reisen ins Klein-
walsertal ist Oberstdorf/Allgäu (D). www.bahn.de
Die nächstgelegenen Autoreisezugstationen sind München und 
Lörrach. www.autoreisezug-planer.de
Schweiz: über Zürich–St. Gallen–Bregenz oder Zürich– 
Sargans–Feldkirch (www.sbb.ch).

... per Flugzeug
Die nächstgelegenen Flughäfen:
• Bodensee-Airport Friedrichshafen, u.a. Verbindungen von/  
 nach Deutschland.

• St. Gallen-Altenrhein, Direktverbindung von/nach Wien.
• Allgäu-Airport Memmingen, Verbindungen innerhalb von   
 Europa.
• Zürich, interkontinentale Verbindungen.
• Innsbruck, Verbindungen von/nach Wien und Europa.
• München, interkontinentale Verbindungen.

... mit dem Auto
Vorarlberg ist sehr gut an das europäische Autobahnnetz an-
gebunden. Die S 16 und die Autobahn A 14 in Vorarlberg sind 
vignettenpflichtig (außer das Teilstück Hörbranz-Hohenems). 

Mautentgelte
Autobahnen und Schnellstraßen sind in Österreich mautpflichtig. 
• 10-Tages-Vignette für PKW € 9,50
• 2-Monats-Vignette für PKW € 27,80
• Jahres-Vignette für PKW € 92,50
www.asfinag.at

Tipp: Bregenz und Dornbirn sind  kostengünstig per Fernbus 
erreichbar. www.flixbus.at

Mehr Informationen: www.vorarlberg.travel/anreise

Nach Vorarlberg reisen 
Vorarlberg ist auf allen Verkehrswegen und mit allen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Der öffentliche Nahverkehr ist 
sehr gut ausgebaut. Bahn- und Busverbindungen sind im Vorarlberger Verkehrsverbund aufeinander abgestimmt.
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km-Distanzen für die schnellste Anfahrt s-
route nach Vorarlberg (Bregenz):

Berlin 735 km 

Frankfurt 419 km

Genf 396 km

Hamburg 801 km

Leipzig 572 km

Mailand 307 km

München 185 km

Salzburg 328 km

Stuttgart 212 km

Wien 618 km

Zürich 123 km

Bodensee-Vorarlberg Tourismus
T +43.(0)5574.43443-0
office@bodensee-vorarlberg.com
www.bodensee-vorarlberg.com

Bodensee-Vorarlberg
Begegnet dir.
Zwischen Berg und See liegt der Anzie-
hungspunkt, der alles möglich macht: 
Kultur begegnet Architektur, malerische 
Naturkulissen dem Sportsgeist, Einfachheit 
der höchsten Kochkunst. In Bregenz, Dorn-
birn, Hohenems und Feldkirch pulsiert das 
Stadtleben, in den umliegenden Gemein-
den die Tradition und in der Natur das 
Erlebnis. Perfekt für alle, die die Vielfalt 
lieben.

Folder und Broschüren sowie die Vorarlberg Magazine und Unterkunftsverzeichnisse der 
Ferienregionen schicken wir Ihnen gerne kostenlos zu. Einfach per E-Mail oder online 
bestellen auf www.vorarlberg.travel

Mehr Informationen?

Social Media
vorarlberg.social: Erleben Sie Vorarlberg auf unseren Social-Media-Kanälen in Echtzeit. 
Zeigen Sie uns Ihre Urlaubseindrücke und werden Sie Teil der Social-Media-Community 
Vorarlberg. #visitvorarlberg #myvorarlberg

 

Urlaub in Österreich  – Feedback geben und 
Urlaubserlebnisse gewinnen! Jetzt mitmachen.
www.tmona.at/xn26

klimaneutral
natureOffice.com | AT-157-23VGJKS

gedruckt



Wirtshaus & Restaurant
Das kulinarische Niveau in Vorarlberg ist anerkannt hoch. Zahl-
reiche Wirtshäuser und Restaurants tragen Auszeichnungen 
von Gourmetführern. Das Erfolgsgeheimnis? Die meisten Köche 
setzen, wo immer es möglich ist, auf Zutaten aus der Region. 
Milchprodukte und Fleisch stammen von kleinen Bauernhöfen. 
Für den bekannten Vorarlberger Alp- und Bergkäse sowie für 
weitere Käsespezialitäten sorgen versierte Käsemacher auf 
Bauernhöfen, in Sennereien und auf Alpen. Fische kommen aus 
dem Bodensee oder aus nachhaltig wirtschaftenden Fischzuch-
ten. Obst und Gemüse gedeihen auf den Feldern im Rheintal und 
in den Gärten rund um den Bodensee. Kräuter zieht so mancher 
Koch im eigenen Garten. 
Mit Freuden erzählen die Gastgeber, woher die Produkte 
kommen, wie sie entstehen und welche Besonderheiten mit 
der jeweiligen Spezialität verbunden sind. 

Einkaufen & gustieren
Welche kulinarischen Köstlichkeiten in und rund um Vorarlberg 
gedeihen und hergestellt werden, sieht man am besten bei 
einem Marktbesuch. Vor allem in den Städten sind die Wochen-
märkte beliebte Treffpunkte und Einkaufsquellen. Mit Frischem 
und Gutem kann man sich auch direkt in zahlreichen Manufak-
turen und in Ab-Hof-Läden auf Bauernhöfen versorgen. 

Wellness & Wohlgefühl
Wer sich im Urlaub etwas Gutes tun möchte, ist bei Vorarlbergs 
Feel Well-Gastgebern an der richtigen Adresse. Sie bieten Fasten-
kuren, heilende Moorbäder, Schlank- und Schönmachendes, 
entspannende Verwöhntage und Aktives in der Natur. 

Viele Feel Well-Gastgeber haben ihre Hotels und die Wohlfühl-
bereiche in den letzten Jahren modernisiert und großzügig 
ausgebaut, durchwegs im Stil der modernen Vorarlberger 
(Holz-)Architektur. 

Yoga & Waldbaden
Am Bodenseeufer und auf der grünen Wiese mit Bergblick Yoga 
ausüben? Bei Waldspaziergängen bewusst die gute Luft atmen 
und mehr über das Ökosystem erfahren? Die Auswahl an wohl-
tuenden Angeboten wie diesen wächst kontinuierlich. 

Pflegend & verwöhnend
Einen regelrechten Boom erlebt Naturkosmetik aus Vorarlberg. 
Landauf, landab stellen findige Produzenten und Produzentinnen 
Pflegendes her. Aus hochwertigen natürlichen Zutaten, mit dem 
Fokus auf Nachhaltigkeit in jeder Hinsicht. 
Apropos Zutaten: Zum Einsatz kommen beispielsweise Molke, 
Honig, Alpen- und Heilkräuter sowie Birkensaft.

Mehr Informationen auf 
www.vorarlberg.travel/genuss 
www.vorarlberg.travel/wellness

Feines genießen
Vorarlberg hats gut. Die fruchtbare Natur deckt die Tische reich. Einfallsreiche Genuss-Handwerker verstehen 
sich bestens darauf, die Schätze zu veredeln. Wohltuendes erwartet auch jene, die sich mit Wellness verwöhnen 
wollen.

Wer mehr über die Besonderheiten der Vorarlberger Baukultur er-
fahren will, begibt sich entweder selbst auf eine Erkundungstour 
oder nimmt an einer geführten Exkursion teil. Termine finden rund 
ums Jahr statt, in den Städten und auch in Dörfern.

Bauen & werken
Vorwiegend mit Holz setzen die Architekten und Handwerker von 
heute Bautraditionen neu in Szene. Klare Linien kennzeichnen die 
Häuser, die Blickpunkte in der Landschaft sind und sich sensibel 
einfügen. Höchst durchdacht ist ihr Innenleben. Energiebewusst 
zu bauen, gehört zum guten Ton. Die Räume mit ökologisch 
sinnvollen Möbeln und Materialien auszustatten, ebenso. Hier 
wiederum kommen die Handwerker ins Spiel. Passend zur zeitge-
nössischen Architektur, basierend auf alten Techniken und mit viel 
Fantasie gestalten sie Tische und Stühle, Betten und Sofas, Regale 
und Schränke und vieles mehr. Das Ergebnis sind Räume, die gut 
anzuschauen sind und sich außerordentlich angenehm anfühlen.

 
Schauen & staunen
Zu individuellen baukulturellen Entdeckungsreisen laden 7 Ar-
chitekTouren ein. Jede Tagestour widmet sich einem bestimmten 
Thema. Praktischer Begleiter ist die kostenlose Vorarlberg-App 
„Urlaub und Freizeit“. Sie stellt die Touren auf der Landkarte dar 
und liefert Hintergrundinformationen zu den einzelnen Stationen.
Einblicke ins innovative Handwerksschaffen gibt darüber hinaus 
das Werkraumhaus in Andelsbuch. Das Gebäude, geplant vom 
bekannten Schweizer Architekten Peter Zumthor, versteht sich als 
Schaufenster für die Handwerks- und Gestaltungskultur. Neben 
Stücken von Bregenzerwälder Werkraum-Handwerkern sind dort 
wechselnde Ausstellungen zu sehen. 

Verweilen & betrachten
In Vorarlberg überrascht einfallsreich Gestaltetes auch an Plätzen, 
wo man es gar nicht vermuten würde. Manche sind nur zu Fuß 
erreichbar, die Holzkapelle Salgenreute im Krumbacher Moor und 
jene auf der Niedere bei Andelsbuch zum Beispiel. Andere befin-
den sich in Städten wie der „Blickraum“ im vorarlberg museum in 
Bregenz und die schöne Terrasse des Montforthauses in Feldkirch. 
Am Eingang zum Biosphärenpark Großes Walsertal lohnt der 
Kulturpavillon Blumenegg einen Besuch. Originelle Werke sind 
die sieben Bushaltestellen „Bus:Stop“ Krumbach, entworfen von 
sieben renommierten Architekturbüros aus aller Welt. 
All‘ diese Orte eignen sich bestens, um zu verweilen, die Bau-
werke genauer zu betrachten und die besondere Atmosphäre 
in sich aufzunehmen. 

Wohnen & entspannen 
Zeitgenössische Architektursprache und traditionsreiches Erbe 
verbinden sich auf charaktervolle Art in vielen Hotelbetrieben 
Vorarlbergs. Gäste erleben in diesen Häusern eine authentische, 
unverwechselbare Atmosphäre voller Komfort und Lebensquali-
tät. Das Vorarlberger Architektur Institut und Vorarlberg Tourismus 
empfehlen über 30 Betriebe, die sich durch einen besonderen 
baukulturellen Wert auszeichnen.

 
Mehr Informationen auf 
www.vorarlberg.travel/architektur

Baukultur erleben
Vorarlberg gilt seit vielen Jahren als Vorreiter in Sachen zeitgenössischer Architektur. Von sich reden machen auch 
die innovativen Handwerker, vor allem jene, die der Werkraum Bregenzerwald vereint. 

Kinder erleben die Natur beim Rätsellösen, Klettern, Balancie-
ren und Rutschen. Geführte Wanderungen und Exkursionen 
für die ganze Familie sind in allen Regionen Teil des Sommer-
programms.

Wissenswertes & Picknick
Welche Kräuter wachsen im Hochmoor? Was verbindet Natur 
und Kultur am Bodensee? Welche Technik-Geschichte erzählt 
die Dornbirner Ache? Einblicke geben die „Vorarlberger Natur-
picknicks“. Sie finden zu bestimmten Terminen in kleinen 
Gruppen statt und klingen mit einem Snack aus.

Glück & Energie
Neue Energie und Glücksmomente: Das verheißen Wanderungen 
zu Orten, die eine besondere Kraft ausstrahlen. Zum Beispiel? 
Das begehbare Lichtkunstwerk Skyspace Lech, geschaffen vom 
US-amerikanischen Künstler James Turrell. Der „Weg der Sinne“ 
der malerisch gelegenen Propstei St. Gerold im Biosphärenpark 
Großes Walsertal. Der „Energieweg“ in Langenegg im Bregen-
zerwald, an dem Energieportale Energie spürbar machen. 

Wandern & Kultur
Ein Baum, dessen Wurzeln nach oben zeigen? Warum steht das 
Haus am Berghang so schief? Beim Gehen über philosophische 
Fragen nachdenken? In ganz Vorarlberg öffnen künstlerisch 
gestaltete Themenwege neue Perspektiven. Sie erzählen von 
Naturereignissen, regen zum Rätseln und Sinnieren an oder 
geben Einblicke in regionale Besonderheiten wie die drei-
stufige Alpwirtschaft.  

Natur & Spiele
Auf in den Waldseilpark, in den Rutschenpark, auf den Forscher-
pfad oder auf den Rätselweg. Überall in Vorarlberg gibt es 
spielerische Naturwelten und dazu jede Menge Freiraum, 
sich eigene Spiele einfallen zu lassen. Im Wald, auf Wiesen, 
am Wasser. 

Entdeckungen per Rad
Ob Trekkingrad, Rennrad, Mountainbike oder E-Bike: Attraktive 
Strecken gibt es in Vorarlberg in großer Zahl. Downhiller kurven 
in Bikeparks und auf eigens angelegten Trails bergab. Räder aller 
Art kann man in zahlreichen Orten ausleihen. Geführte Touren, 
Technik-Workshops und Camps bieten Bikeschulen an. 

Rad & Ebene
Wer ebenes Gelände beim Radfahren bevorzugt, fährt am Boden-
see entlang, begleitet den Rhein bis Feldkirch durchs Rheintal 
oder die Ill zwischen Feldkirch und Bludenz im Walgau. 
Weitestgehend ebene Radwege finden sich darüber hinaus 
im Bregenzerwald und im Montafon. 

Rad & Berg
Tritt für Tritt bergauf, durch Wälder, zu Alpen und Bergseen, in 
aussichtsreiche Höhen. Mountainbiker finden in Vorarlberg ein 
großes Revier. Sicherheit, Naturschutz und Attraktivität stehen 
bei allen Routen im Vordergrund. Die Wege laden außerdem 
dazu ein, ein besonderes Stück Natur, die Schönheiten der 
Bergnatur und Lebenskultur zu „er-fahren“.

Rad & Kultur
Bewegung und Kulturentdeckungen lassen sich bestens verbin-
den. Zum Beispiel am Rheintal-Walgau-Radweg, der in die vier 
Städte Bregenz, Hohenems, Feldkirch und Bludenz führt. Bestens 
zu erradeln sind auch die „Kunsthaltestellen“: Skulpturen und 
Installationen im öffentlichen Raum. Einige davon stehen zum 
Beispiel an der Bodensee-Promenade und in der Stadt Bregenz. 
www.vorarlberg.travel/kunsthaltestellen

Gute Begleiter: Landkarten und App
Wanderung, Radtour oder Kulturausflug? Für die Vorbereitung 
und zur Orientierung vor Ort gibt es praktische Helferlein. 
Interaktive Landkarten, auffindbar auf www.vorarlberg.travel, 
beschreiben Wege im Detail. Zu allen erfassten Routen lassen 
sich die Informationen ausdrucken und herunterladen. Zusätzlich 
kann man über „Layers“ weitere Informationen einblenden, von 
Sehens wertem bis zu Einkehrmöglichkeiten. All diese Informa-
tionen und einige weitere vereint die kostenlose Vorarlberg-App 
„Urlaub und Freizeit“. Wer sie herunter lädt, hat auch unterwegs 
stets Zugriff auf alle Informationen. 
www.vorarlberg.travel/app

Mehr Informationen auf 
www.vorarlberg.travel/wandern    
www.vorarlberg.travel/rad 

Draußen sein, neue Wege gehen, die Blicke weit übers Land schweifen lassen: Beim Wandern und Radfahren lässt sich die Landschaftsvielfalt Vorarlbergs besonders 
gut erkunden. Wer mit offenen Sinnen geht, wird viel Überraschendes entdecken. Von Sandstränden im Naturschutzgebiet Rheindelta über die beeindruckende 
Alpenflora bis hin zu Skulpturen und Installationen an künstlerisch gestalteten Wegen. 

Inspiration finden
Neue Klänge hören. Besondere Geschichten erfahren. In Ideenwelten von Künstlern eintauchen. Selbst Hand 
anlegen und experimentieren. Zu Erfahrungen wie diesen laden in Vorarlberg Festivals, kleine Kulturtreffs, 
Museen und Ausstellungshäuser ein. 

Inclusive Cards

In der Vierländerregion am Bodensee lohnen zahlreiche Ziele 
einen Besuch. Ob Museum oder Aussichtsberg, ob barockes 
Kloster oder Genuss-Manufaktur: Wer mehrere Ausflüge plant, 
profitiert von verschiedenen Inclusive Cards. 

Regionale Inclusive Cards
In allen Vorarlberger Urlaubsregionen gibt es eine Inclusive Card. 
Die Cards gelten – je nach Region – für die öffentlichen Verkehrs-
mittel, die Bergbahnen, für Museen, Freizeiteinrichtungen und 
für die Teilnahme an Programmen. 
Im Kleinwalsertal ist die Allgäu-Walser-Card ab einer Übernach-
tung inkludiert. Die Gästekarte Premium gibt’s im Brandnertal, 
Klostertal und in Bludenz ab zwei Übernachtungen. Die Gäste-
Card Bregenzerwald & Großes Walsertal ist ab drei Nächten 
inkludiert. 
In der Region Bodensee-Vorarlberg (Bodensee-Vorarlberg Frei-
zeitkarte), im Montafon (Montafon Brandnertal Karte) und in Lech 
am Arlberg (Lech Card) sind die Cards zum vorteilhaften Pauschal-
preis erhältlich. 
www.vorarlberg.travel/inclusive-cards

V-CARD
Für alle, die öfter in Vorarlberg unterwegs sind, ist die V-CARD 
eine gute Wahl. Sie gilt für über 80 Ausflugsziele wie Bergbahnen, 
Museen und Schwimm bäder, die alle einmal besucht werden 
können. Die V-CARD kostet 69,– Euro für Erwachsene und 34,50 
Euro für Kinder. Sie ist vom 1. Mai bis 31. Oktober gültig. 
www.v-card.at 

Bodensee Card Plus
Die Card gilt das ganze Jahr hindurch für Fahrten mit den Boden-
seeschiffen und für den einmaligen freien Eintritt bei über 160 
Attraktionen rund um den Bodensee. Sie ist für drei oder sieben 
flexibel wählbare Tage erhältlich. 
www.bodensee.eu

Vorarlberg Magazin

Vorarlberg mit allen Sinnen genießen – darum drehen 

sich die Reportagen in den Vorarlberg Magazinen. 

Bei der Auswahl der Geschichten werden Landschafts-

erlebnisse, besondere Naturplätze, Genussstationen, 

Kulturprojekte, Baukultur und Bewegung in der freien 

Natur in den Fokus gerückt. Außerdem gibt’s viele konkrete 

Reisetipps für Ihren Urlaub.

Alle Geschichten gibt es online zu lesen und die

Vorarlberg Magazine zum Download oder

zu bestellen unter

www.vorarlberg.travel/magazin
 

Gesang & Klang
In diesem Jahr kann alles anders sein. Doch in „normalen“ Zeiten 
zählen die Bregenzer Festspiele und die Schubertiade in Schwar-
zenberg und Hohenems zu den großen Festivals in Vorarlberg. 
Die Bregenzer Festspiele spielen auf der Seebühne große Oper 
und bieten darüber hinaus ein vielseitiges Musik- und Theaterpro-
gramm, das auch Zeitgenössisches einbezieht. Auf dem Spielplan 
stehen zahlreiche weitere Musikveranstaltungen wie die „Mont-
forter Zwischentöne“ in Feldkirch, die Montafoner Resonanzen 
und das Lech Classic Festival. 

Wort & Bild
Vielseitig gibt sich die Museumslandschaft in Vorarlberg. In Bre-
genz widmet sich das vorarlberg museum der Geschichte und 
Gegenwart des Landes. Wenige Meter weiter zeigt das Kunsthaus 
Bregenz im gläsernen Kubus zeitgenössische Kunst in wechseln-
den Ausstellungen. Beide Häuser veranstalten auch Kreativ-
Workshops für Kinder. Jüdische Geschichte und Kultur thematisiert 
das Jüdische Museum in Hohenems. Lebenswelten von Frauen 
macht das Frauenmuseum in Hittisau sichtbar, übrigens das 
einzige Frauenmuseum in Österreich. 

Natur & Technik
Beliebt bei Familien und bei allen, die gerne experimentieren, 
ist die interaktive Erlebnis Naturschau inatura in Dornbirn. Dort 
erfahren Interessierte mehr über die alpine Tier- und Pflanzen-
welt und können im Science Center Verschiedenes ausprobieren. 
Nostalgische Technik machen zwei besondere Bahnen erlebbar: 
das „Wälderbähnle“ im Bregenzerwald, im Einsatz zwischen Bezau 
und Andelsbuch, sowie das „Rheinbähnle“, das von Lustenau zur 
Rheinmündung am Bodensee fährt. 

Kunst & Raum
Umschauen lohnt sich. Denn an einigen Plätzen in Vorarlberg 
überraschen Kunstwerke im öffentlichen Raum. Skulpturen wie 
die bronzene „Ready Maid“ vor dem Festspielhaus in Bregenz 
oder die hoch aufragende „Do.Helix“ auf der Sägerbrücke in 
Dornbirn. Dann wieder reicht der Blick auf Installationen wie 
den „Lichttunnel“ am Molo von Bregenz oder das „Erdenlicht“ 
auf der Silvretta Bielerhöhe. Zu den Kunstwerken im öffentlichen 
Raum zählen auch Gebäude wie das „löchrige“ Wasserhaus in 
St. Arbogast und das kürzlich sanierte Pförtnerhaus am Garn-
markt in Götzis.
Tipp: Neun Kunstwerke im öffentlichen Raum lassen sich am 
„digiwalk“ in Bregenz erkunden. Im Sommer finden zu diesem 
Thema auch Stadtführungen statt.

Inspiration im Grünen
Für individuelle Erkundungen bieten sich kulturelle Themenwege 
an. Mancherorts erzählten speziell gestaltete Stationen aus der 
Lebens- und Kulturgeschichte. Inspirierend kann es außerdem 
sein, sich zum Pilgern aufzumachen. Zur Wahl stehen verschiedene 
Wege, darunter Etappen des Jakobsweges.

Mehr Informationen auf 
www.vorarlberg.travel/kultur

Die Natur erkunden


